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Bilderbuch für Kinder, enthaltend: eine angenehme
Sammlung von Thieren, Pflanzen, Blumen, Früchten,

Mineralien, Trachten, und allerhand andern
unterrichtenden Gegenständen aus dem Reiche der

Natur, ...
alle nach den besten Originalien gewählt, gestochen, und mit einer kurzen

sowohl, als auch erweiterten wissenschaftlichen, und den
Verstandeskräften eines Kindes angemessenen Erklärung begleitet

Bertuch, Friedrich Justin

Rumburg, [1807?]
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Schlaäfer verſchiedener Art.
——— ⏑ —————

In der ſyſtematiſchen Naturgeſchichte hat man den Winterſchlaͤfern verſchiedene Stellen an⸗
gewieſen . Dieß kam daher , weil ſie mit mehreren Thieren große Ahnlichkeit haben . Sie
gehoͤren zu den Ragethieren , und gleichen einer Seits den Maͤuſen , daher ſie auch viele zu
dieſem Geſchlechte rechnen ; anderer Seits aber den Eichhoͤrnchen , weßwegen ſie Linnee dieſen
beygeſellte . Am beſten ſcheint es , ſie als ein eigenes Geſchlecht zwiſchen die Maͤuſe und
Eichhoͤrnchen einzuſchieben , da ſie , aller Ahnlichkeit ungeachtet , doch auch ihre beſondern
Eigenſchaften haben . Sie unterſcheiden ſich durch die langen Ohren und Schwaͤnze , welche
letzteren ganz mit Haaren bedeckt ſind , und ſich meiſt in einem Buͤſchel enden . Sobald
es kalt wird , erſtarren ſie , und ſchlafen den ganzen Winter hindurch ; daher der RName
Schlaͤfer .
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EETi c .

( Moæus gdhs . )

Diecſes Thier fuͤhrt in verſchiedenen Provinzen Deutſchlands verſchiedene Namen . Man
nennet es Siebenſchlaͤfer , Schlafratte , Rellmaus , Maͤuſeeichhorn u . ſ . w. Es iſt gegen
fieben Zoll lang und hat einen 4 2 Zoll langen Schwanz . Sein Kopf iſt laͤnglich eyrund ,
und das Maul mit vielen ſchwarzen Barthaaren beſetzt , die laͤnger als der ganze Kopf ſind .
Dem Gebiſſe nach gleicht er den Maͤuſen. Die vier Vorderzaͤhne , wovon die beyden obern
ſenkrecht ſtehen , ſehen pomeranzengelb aus . In jeder Kinnlade ſtehen auf jeder Seite vier

Backenzaͤhne . Das Thier hat große , hervorſtehende , mit einem ſchwarzen Ringe umgebene
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